Schülerübung	    10. Klasse    P H Y S I K		Name :  _________________________





	GRUNDLAGEN DER KERNPHYSIK	Datum: ____________  Tisch-Nr.: ___


	(Additum)	


							Partner: _________________________





Versuch zum Gesetz des radioaktiven Zerfalls		





Geräte: 	1 Elektronisches Zählgerät  (EZG),   1 Geiger-Müller-Zählrohr (GMZ) mit Schutzkappe,


      	1 Stativfuß,  1 Spezialhalter für GMZ,  1 Stativstange (kurz), 1 Doppelkreuzmuffe,


	radioaktives Präparat (Barium 137) in flüssiger Lösung, 1 kleiner Becher.





Aufbau:   Baue aus dem Stativmaterial eine Halterung, so daß das GMZ senkrecht von oben in den Becher dicht über die Flüssigkeitsoberfläche gehalten werden kann.





Durchführung: Miß insgesamt für eine Dauer von 6 Minuten alle Zerfälle im Zeitraum von jeweils 10 Sekunden mit dem EZG. Automatische Meßwiederholung: Start durch       zweimaligen Druck auf die START-Taste; Stop nach Ablauf der Torzeit (nach 6 min), in der die STOP-Taste gedrückt wurd. Berechne ferner log(DN) und trage die Werte in eine Tabelle ein. 


� EINBETTEN Excel.Sheet.5  ���





Auswertung: 


1)	Erstelle je eine Grafik für den Zusammenhang t / DN  bzw. t / log(DN) und bestimme 	aus der ersten Darstellung die Halbwertszeit T des Präparates.  


	





2)	Versuche eine sog. Ausgleichsgerade in die zweite Darstellung zu zeichnen, das ist 	eine Gerade mit der Eigenschaft, daß die Meßpunkte mit den Koordinaten 


	(t | log(DN)) "möglichst nahe" an der Geraden liegen, bzw. die Gerade "möglichst gut" 	die Lage der Punkte annähert. Gib die Steigung dieser Ausgleichsgeraden an.


   





3)	Versuche, algebraisch einen Zusammenhang zwischen T und der in 2) ermittelten 	Steigung herzustellen. (Verwende dazu die Rückseite dieses Blattes.)
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